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Vorwort 
In der Einleitung des zweiten Bandes hat- 
ten wir den dritten Teil unserer Trilogie 
"Eisenbahnen im Allgäu" noch für das Jahr 
1993 angekündigt - nun hat es doch etwas 
länger gedauert, bis wir Ihnen, liebe Lese- 
rinnen und Leser, diese Ausgabe präsen- 
tieren konnten. Unter dem Motto "Gut Ding 
will Weile haben" betrachtet, glauben wir 
aber, alles getan zu haben, damit lhnen 
nach langem Warten jetzt der vielleicht 
schönste und vielseitigste Band der Trilogie 
vorliegt. 
Ungewöhnlich zahlreiche Anfragen nach 
dem Erscheinungstermin von Allgäu/Teil 3 
- auch auf den Messen, auf denen wir mit 
einem Stand vertreten waren - haben uns 
bestätigt, daß es letztendlich eine richtige 

Bild 4 (oben): Das Allgäuer Streckennetz in seiner 
größten Ausdehnung um 1960. Die in der vorlie- 

genden Ausgabe behandelten Abschnitte sind grün 
unterlegt. Grafik: G. Gerstberger 

Entscheidung war, dem Bahnbetrieb von 
einst und heute in einer der landschaftlich 
schönsten Regionen Deutschlands drei 
Ausgaben zu widmen. Und im Ganzen be- 
trachtet setzen schließlich auch alle drei 
Teile unterschiedliche Akzente: Hat in Teil 1 
bildlich wie textlich das Historische domi- 
niert und den zweiten Teil deutlich das Motto 
"Eisenbahn in der Landschaft" geprägt, so 
bietet der dritte Teil nun, auch dank der 
speziellen Kapitel über die S 316 und über 
Lindau als Endpunkt der Allgäu-Magistrale, 
sowohl historisch als auch landschaftlich 
und technisch Interessantes in Wort und 
Bild. In diesem Sinne eine angenehme Lek- 
türe wünscht lhnen 

Ihr Hermann Merker Verlag 












